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Zu
Halle wach auf

So ſchreibt ein halliſcher Großkaufmann in dA 3 vom 14 d M t
Duplizität der Ereigniſſe
Die A war ſchon dabei ein großes Wecken

vorzubereiten
Wer ſoll geweckt werden

und die Kaufluſt
An die hieſige Geſchäftswelt aller Branchen

und an die Frauenwelt erging der Ruf Sie
ſollen das Erwachen verkünden und fördern

Die Frau als Preisrichterin
wird durch Maſſenentſcheid erklären was gut und
ſchön iſt Der unter obiger Deviſe ſtattfindende
Schaufenſterwettbewerb ſoll der halliſchen Ge
ſchäftswelt Gelegenheit geben der kaufenden Haus
frau zu zeigen daß ihre Leiſtungsfähigkeit in
bezug auf Qualität und Preiswürdigkeit jeder
anderen Großſtadt ebenbürtig iſt damit nicht wie
der Herr Artikelſchreiber in der Nummer vom
14 d M ſagt der Fall eintritt daß wieder ein

Teil halliſcher Frauen nach Leipzig oder
erlin fährt um dort ihre Pfingſteinkäufe zu be

ſorgen

Aus dieſem Grunde rufen wir der halliſchenGeſchäftswelt zu Tretet heraus aus J el
Einerlei zeigt daß ihr moderne Waren habt
putzt euer Geſchäftshaus bzw das Schaufenſter
fürchtet nicht das Urteil der Hausfrau denn es
wird nur ein förderndes ſein

Die Allgemeine Zeitung
Programm durch

Die Veranſtaltung beginnt am 23 Mai d J
mit einem großen Eröffnungsball in den Räumen
der Saalſchloßbrauerei abends 8 Uhr ver
bunden mit Modenſchau hieſiger Firmen Prämi
ierung der beſtgekleideten Herrn und Damen ſowie
et bee e ne ie Wr Letztere enthält
wertvolle Preiſe die von Großfirmen aus dem
ganzen Reiche geſtiftet wurden

Der behördlich genehmigte Reklamekorſo wird
ch am Sonntag dem 24 d 1 Uhr mittags
durch die Stadt bewegen Hierzu ſind ebenfalls
alle hieſigen Firmen und Markenfirmen aus ganz
Deutſchland eingeladen Auch hier verſpricht die
Beteiligung eine ſehr große zu werden Bei der
Ausführung der einzelnen Wagen iſt jede origi
nelle und wirkſame Reklameidee durchführbar
daher iſt jede Form von Gefährt und Fußgänger
und die Benutzung von Tieren geſtattet
Der Schaufenſterwettbewerb ſoll zu einer

künſtleriſch geſchmackvollen und geſchäftlich wirk
ſamen Dekoration anregen Maßgebend für die
Bewertung iſt nicht der Aufwand an Mitteln
ſondern die Wirkung

7

Unſere Werbewoche wird im Jntereſſe der All
gemeinheit und der halliſchen Kaufmannſchaft
durchgeführt Die Einzelheiten der Organiſation

Der Wettbewerb

führt folgendes

ſind neu und originell
Mit unſerer Veranſtaltung wird nicht ähn

lichen für ſpäter vorgeſehenen Unternehmungen
das Licht fortgenommen Sie wird vielmehr
e e und bahnbrechend

wirken
Der oben zitierte Schreiber des Eingeſandts
in der Allgemeinen Zeitung ein hieſiger an
geſehener Geſchäftsmann hat inſofern recht als
in Halle ſeit längerer Zeit nichts auf dieſem Ge
biete der öffentlichen Werbetätigkeit geſchehen iſt
jedenfalls viel weniger als an geringeren Ge
ſchäftsplätzen

Es dere gegae her 7 erregen
wenn die iſchen Ladeninhaber nicht auden Standpunkt ſtellen würden t auf

Je mehr geſchieht um die Landbevölke
rung zum Schauen und Kaufen nach Halle
zu führen deſto beſſer

Lieber zweimal als kein oder nur einmal
Niemand darf ſich dem Rufe ver

ſagen Ein Mißerfolg trifft nicht die wohl
meinenden Veranſtalter ſondern die halliſche Ge
ſchäftswelt

Der Halleſche Bürgerverein hatte ſich am
Donnerstag abend im Stadtſchützenhaus ver
ſammelt um Herrn Generaldirektor Dr Lam
bertin über die vorausſichtliche Entwicklung der
Werke der Stadt Halle ſprechen zu hören Das
Intereſſe an dem Thema brachte es mit ſich daß
der Beſuch der Verſammlung außerordentlich ſtark
war Vertreter aller Jntereſſentengruppen waren
erſchienen auch eine Anzahl Mitglieder des
Magiſtrats und der Stadtverordnetenverſammlung

Dr Lambertin führte etwa aus
Unter dem Sammelbegriff Werke der Stadt

Halle ſind zufammwengefaßt Bergwerke Elektrizi
tätswerk Gaswerk Waſſerwerk und Straßenbahn
Beabſichtigt iſt dieſen Werken ein gemeinſames
Kuratorium zu geben das über gemeinſame
Fragen zu entſcheiden hat während die Angelegen
heiten der einzelnen Werke von Unterkuratorien
geregelt werden Leiter der Werke der Stadt
Halle iſt ein Generaldirektor dem die Direktoren
der einzelnen Werke unterſtellt ſind Der kauf
männiſche Teil wie Einkauf Verkauf Lager
haltung Statiſtik Lohnabrechnung uſw wird
von den einzelnen Werken getrennt und mit der
Werkskaſſe und der Veranlagung zuſammen einem
kaufmänniſchen Direktor unterſtellt ohne daß
innerhalb dieſer Abteilung die Trennung nach
Werken vollſtändig aufgegeben wird

Den Werken der Stadt Halle angegliedert
wird noch eine maſchinen und wärme
techniſche Abteilung welche die übrigen
Einrichtungen der Stadt wie Schlachthof Straßen
reinigung Theater uſw in maſchinen und wärme
techniſcher Hinſicht zu beraten und zu beauf
ſichtigen hat
Eine große Erleichterung und Vereinfachung

für dieſe Neuorganiſation wäre die Zuſammen
legung der zurzeit räumlich getrennten für den
Verkehr mit dem Publikum ungünſtig liegenden
Verwaltungen in ein

Zentralverwaltungsgebäude

in dem auch Ausſtellungs und Verkaufsräume
ſowie der Störungsdienſt und die Werkſtätten der
Netz und Jnſtallationsabteilungen mit den er
forderlichen Unterſtellungs und Lagerräumen
untergebracht würden Dieſe Zuſammenlegung iſt
zurzeit um ſo leichter durchzuführen da Elek
trizitätswerk und Straßenbahndepot im nächſten Jahr ſowieſo ver
legt werden und höchſtwahrſcheinlich auch das
Gaswerk folgen wird

Ueber die Werke iſt allgemein zu ſagen daß
ſie in den Kriegs und Nachkriegsjahren ſchwer
elitten haben Sie ſind heruntergewirthaftet und bedürfen ſämtlich einer gründ

lichen Ueberholung bzw Erneuerung Grundſatz
iſt dabei bis auf weiteres alle erforderlichen
Maßnahmen aus eigenen Mitteln zu
decken

Bergwerke
Die im Norden der Stadt gelegenen Braun

kohlenbergwerke Karl Ernſt und Frohe Zu
kunft wurden 1916 bzw 1920 von der Stadt er
worben Die Kohle im Tiefbau gewonnen iſt
nicht ſchlecht ſie läßt ſich aber weil verhältnis
mäßig fein und gasarm auf den normalen Roſten
nicht rationell verfeuern Dadurch ergeben ſich
Abſatzſchwierigkeiten

Ende dieſes Jahres wird von der Grube Karl
Ernſt die Kohlenbelieferung des
neuen Elektrizitätswerkes in Trothamittels Drahtſeilbahn aufgenommen Damit iſt
die Rentabilität der Grube ſichergeſtellt und auch
die Möglichkeit gegeben nach und nach Mittel für
dringend erforderliche Erneuerungen zurückzu
ſtellen denn die Anlage iſt veraltet und wenig
leiſtungsfähig der Schacht aus Holz Da außer
dem die Strecken unter Tage ſehr lang werden
iſt beabſichtigt in 3 bis 4 Jahren die Kohlen
förderung hier einzuſtellen und ſie

Sonnabenö den 16

Die Zukunft der ſtädtiſchen Werke
Das neue Elektrizitätswerk Ende des Jahres teilweiſe betriebsfertig Die
Kohlenverſorgung 15 Millionen Tonnen Kohlenſchätze Ein Gaswerk mit
Braunkohlenvergaſung Trotha als Betriebszentrum Auf der Waſſerſuche
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nach dem früheren Flugplatz mittenins Kohlenfeld zu verlegen Ob Tief oder Tage
bau angewandt wird darüber ſind die Be
rechnungen noch nicht abgeſchloſſen Zurzeit muß
Karl Ernſt noch von der Grube Frohe Zu

kunft finanziell unterſtützt werden Da kein
Bahnanſchluß vorhanden iſt ſind die Abſatzmög
lichkeiten gering Auch die angegliederte Naß
preßſteinfabrik rentiert ſich nicht ſie ſoll Ende
dieſes Jahres ſtillgelegt werden

Günſtiger liegen die Verhältniſſe auf der
Frohen Zukunft wo Bahnanſchluß vorhanden

iſt Die Grube arbeitet mit Ueberſchuß Das
Bild wird ſich aber mit Stillegung des alten
Elektrizitätswerkes am Holzplatz das jetzt Haupt
abnehmer iſt ändern Da außerdem die Anlagen
vor allem die angegliederte Brikettfabrik alt und
heruntergewirtſchaftet ſind und ferner die rationell
zu erreichende Kohle in 2 bis 3 Jahren abgebaut
iſt ſoll die Grube dann vollſtändig ſtillgelegt und
abgebrochen werden Beim Brikett wird
bereits jetzt zugeſetzt

Jm Zuſammenhang mit allen dieſen Fragen
ſoll auch auf die immer wieder auftauchende Be
hauptung eingegangen werden daß nur für 10
bis 20 Jahre Kohlen vorhanden ſeien Die Be
hauptung iſt ganz unſinnig Das Mutungsrecht
der Stadt erſtreckt ſich über ein Gebiet in dem
mindeſtens 15 Millionen Tonnen Kohle abgebaut
werden können das entſpricht aber bei durch
ſchnittlich 50 Millionen Kilowattſtunden im Jahr
alſo bei Verdoppelung des jetzigen Bedarfes einer

Lebensdauer von 100 Jahren
Jn 100 Jahren werden ſich aber nur noch ganz
alte Leute daran erinnern daß einmal in Trotha
ein Elektrizitätswerk geſtanden hat

Elektrizitätswerk

Das im Jahre 1899 von der Stadt am Holz
platz gebaute Elektrizitätswerk iſt veraltet ar
beitet unrationell und muß hohe Beträge für
Kohlenfrachten aufwenden Die Frage Er
neuerung und Erweiterung am alten Platz oder
Strombezug von einem der großen Ueberland
werke oder Bau eines vollſtändig neuen Werkes
wurde nach eingehender ren e Ver
hältniſſe zugunſten eines neuen erkes ent
ſchieden das in Trotha direkt an der Saale liegt
und durch eine 2 Kilometer lange Seil
bahn mit den ſtädtiſchen Bergwerken verbunden
iſt Seit Auguſt vorigen Jahres iſt das Werk
im Bau und ſoll ſo gefördert werden daß es
Ende dieſes Jahres die Strombelie
ferung der Stadt teilweiſe übernehmen kann
Nach vollſtändiger Fertigſtellung in etwa 2 bis
3 Jahren ſoll das alte Werk Killgelegt
Eventuell kann es als Fernheizwerk oder
Ausſtellungshalle Verwendung finden

Für Drehſtrom der auf dem neuen Werk nur
noch allein erzeugt wird werden Haupt
transformatorenſtationen errichtet zu
nächſt in Trotha und am Riebeckplatz Später
kommen hinzu Moritzzwinger Turmſtraße und je
nach der Entwicklung eine oder zwei Stationen
im Oſten der Stadt

Die Umwandlung in Gleichſtrom für Kraft
Licht und Bahn die zurzeit an vier verſchiedenen
Punkten altes Elektrizitätswerk Kloſterſtraße
Berliner Straße und Seebenerſtraße erfolgt
ſoll in Zukunft nur in zwei großen StationenHallmarkt und Kloſterſtraße vorgenommen
werden

Gaswerk

Die Gasverſorgung des s Stadt
ebietes von dem Gaswerk am Holzplatz iſt in
einen weſentlichen Teilen noch gut und ausvau
ähig bedarf aber einer alsbaldigen Erneuerung
er h yteten Oefen und der veralteten

Koksförderanlage Die Durchführung dieſer Arbeiten iſt Lererſt zurückgeſtellt weil in letzter Zeit

in der Vergaſung von Braunkohle

rden
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die Stadt auch in der Gasverſorgung von aus
wärtiger Kohle frei ſein Es würde ein neues
Gaswerkneben dem neuen Elektrizi
tätswerk Trotha erſtehen in dem der
von den ſtädtiſchen Gruben bezogenen Braunkohle
ehe ſie unter den Keſſeln des Elektrizitätswerkes
verbrennt das Gas entzogen wird

Waſſerwerk
Das an der Elſter in unmittelbarer Nähe

des Rittergutes Beeſen liegende Pumpwerk iſt
in gutem Zuſtande und ziemlich zweckentſprechend
eingerichtet es muß aber da die derzeitige Lei
ſtungsfähigkeit zu gering iſt erweitert wer
den Dasſelbe gilt von den in der Niederung zwi
ſchen Elſter und Saale liegenden Waſſerfaſſungs
anlagen die elſteraufwärts vorgeſchoben werden
ſollen Die Vorarbeiten ſind bereits in Angriff

genommen gNach Durchführung dieſer Pläne dürfte aber
die Leiſtungsfähigkeit des Beeſener Waſſerwerkes
erſchöpft ſein Für Mehrbedarf wird ein neues
Werk an anderer Stelle errichtet werden müſſen
von dem vorerſt nur geſagt werden kann daß es
vorausſichtlich viel weiter von Halle en t
fernt liegen wird als das Beeſener Werk Es
müſſen die ſogenannten Urſtröme der Saale und
Elſter Mulde aufgeſucht werden die wohl axs
reichende Mengen brauchbaren Grundwaſſers lie
fern werden Die erforderlichen Unterſuchungen
ſollen in nächſter Zeit aufgenommen werden

Straßenbahn
Die am Roßplatz liegenden Wagenhallen und

Werkſtätten ſind in techniſcher Hinſicht unhaltbar
und unwirtſchaftlich Beabſichtigt iſt ihre voll
ſtändige Verlegung nach der Freiimfelder StraßeHitt dem Bau ſoll noch in dieſem Jahre begon

nen werden
Auch der Betriebsbahnhof Seebener Straße iſt

bei der bevorſtehenden Entwicklung des Bahnver
kehrs nicht mehr ausreichend Da eine Vergröße
rung an Ort und Stelle nicht möglich iſt wird in
Erwägung gezogen ihn ebenfalls vollſtändig zu
verlegen und zwar nach Trotha in die Nähe
des neuen Elektrizitätswerkes und einer dort vor
handenen ſtädtiſchen Kiesgrube Dadurch wird
erreicht Fortfall unnötiger Leerfahrten morgens
und abends und Ausnutzung der Kiesgrube

Je nach der Entwicklung wird ſpäter evtl noch
eine weitere Wagenhalle im Süden der Stadt ge
baut werden müſſen

Die ſeit längerer Zeit geforderte Heidelinie
kann erſt hergeſtellt werden wenn die Eröllwitzer
Brücke neu gebaut iſt vor 1926 iſt damit nicht zu
rechnen

Zum Schluß ſeines Vortrages gab der Redner
ein Zukunftsbild das aber wie er ſelbſt betonte
mit aller Vorſicht aufzunehmen iſt

Mitteldeutſchland wird Ausfuhrgebiet für
Benzin und Treiböl Die Gaswerke ſtellen ſich von
Steinkohlen auf Oelgas um Die ſegisen Feu
erungen der Dampfkeſſel werden durch Kohlen
ſtaubfeuerungen verdrängt Elektrizitätswerke
vorhandene und neue Jnduſterien werden mit dem
übrigbleibenden und deshalb billigen Schwelgas
verſorgt das unter Dampftkeſſeln oder in Groß
gasmaſchinen au
Zeitpunkt gekommen wo ſich die Stadt Halle in
e Eſſen Mitteldeutſchlands evtl verwandeln
ann

Nach den mit lebhaftem Beifall aufgenomme
nen Darlegungen Generaldirektor Lambertins
wurde aus Baukreiſen eine Anfrage laut warum
beim neuen Elektrizitätswerk nicht halliſche Firmen
in größerem Maßſtab herangezogen würden
Generaldirektor Lambertin M kT ENJATQRD
Generaldirektor Lambertin und nach ihm
Stadtbaurat Joſt wieſen darauf hin daß eine
Anlage wie der große Bunker des Werkes über
haupt in dieſer Größe noch nicht gebaut wurde
und daß man den Bau einer Firma übertragen
mußte die wenigſtens ſchon ähnliche Objekte baute
Man konnte ſich wenn man auch ſchon den halli
chen Firmen die Ausführung eines derartigen

aues zugetraut hätte doch nicht auf Experimente
einlaſſen

Auf eine Anfrage wegen der Koſten des ge
planten Ausbaues der Werke teilt Generaldirektor
Lambertin mit daß die Koſtenberechnung nochnicht abgeſchloſſen ſei daß aber im Doſe der
nächſten zehn Jahre mit einem Koſtenauf

große Fortſchritte gemacht ſind Gelingtdas oblen und iſt es wirtſchaftlich ſo würde wand von 30 Millionen gerechnet werden
müſſe
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Heidezauber
Noch ſtand die Sonne hoch am Himmel und

ergoldete das Tannengewirr der Heide als
in Städter froh der Enge der Straßen ent

lohen zu ſein ſich in das weiche Moos warf Ein
Sonnenſtrahl kitzelte ihm die Naſe und ſagte
Alter Burſche du warſt lange nicht hier es wird
nal wieder Zeit Proſt Hatzi, antwortete der
Städter man kann nicht immer ſo wie man
möchte

Doch ihr könntet alle, ſummte eine Fliege
und verſuchte auf ſeiner Naſe zu landen ihr
törichten Menſchen aber hockt zu Hauſe zermürbt
euch mit Nichtigkeiten und vergeßt ganz daß auch
an Wochentagen dicht bei der Stadt eure Heide
bereit iſt in traulicher Waldeinſamkeit Freude
und Glück zu ſpenden Frag nur mal den dicken
Käfer hier

Ja, gurgelte der Käfer denn er war aſthma
tiſch mich hätten geſtern zwei glückliche Menſchen
kinder in ihrer Verliebtheit bald totgetreten Und
das iſt natürlich auch nicht nett Du müßteſt
eigentlich auch mal zu zweit kommen

Dicker Kerl, rief der Städter warum haſt
du das nicht eher geſagt das iſt eine glänzende
Jdee

Und während der Käfer ſchwerfällig weiter
humpelte und die Fliege das Ausſichtsloſe ihrer
Naſenlandungsverſuche einſah eilte der Städter be
ſchwingten Fußes zur Stadt zurück um zu ver
künden

Kommt liebe Leute in eure Dölauer
Heide um die euch manche Stadt beneiden wird
Werdet im Schatten der Bäume wieder zufriedene
Menſchen und ſo läßt euch das Käferlein melden

kommt nicht allein D
Die halliſchen Teuerungszifyern

Die Lebenshaltungskoſten Jndexziffern hat das
Statiſtiſche Amt der Stadt Halle nach dem Stande
vom 13 Mai auf der Grundlage der fünfköpfigen
Normalfamilie bezogen auf 1913/14 1 wie
folgt berechnet

1 Geſamtlebenshaltung Ernährung Woh
nung Heizung und Beleuchtung Bekleidung und
ſonſtiger Bedarf einſchließli re ne
Steuern und ſoziaſe Abgaben 1,22 Verände
ung egenüber der Vorwoche 0,8 Prozent
2 enshaltung ohne ſonſtigen Bedarf 1,17

0,9 Prozent 3 ebenshaltung ohne Beklei
dung und ſonſtigen Bedarf rn Woh
r Fezung und Beleuchtung 1,13 0,9 Pro
zent 4 Ern rung 1,22 5 Heizung und Beleuchtung 1,71 6 Wenn 0,79 c 5,3 Pro 7 Be
kleidung 1,48 8 ger Bedarf 1,65

nndder Begetff der Inſtandfehungsarbeiten

Gemähß S 11 der Verordnung des Wohl
fahrtsminiſters vom 17 April v Js iſt bei
d des Vermieters mit der Ausführung not
wendiger laufender Jnſtandſetzungsarbeiten die
Gemeindebehörde auf Antrag verpflichtet feſt
zuſtellen ob Jnſtandſetzungsarbeiten notwendig
ſind Bejahendenfalls hat ſie das zur Sicherung
ſolcher Arbeit Erforderliche zu veranlaſſen
Dabei ſind als ſolche Arbeiten wie ein neuer
Erlaß des Wohlfahrtsminiſters beſtimmt nicht
alle Jnſtandſetzungsarbeiten ſondern nur lau
fende und von dieſen wieder die notwendigen
zu verſtehen das ſind ſolche an deren Aus
führung die Allgemeinheit aus Gründen
der Erhaltung der Bewohnbarkeit insbeſondere
der Geſundheit der Bewohner eines Hauſes
ein Intereſſe hat

Darunter fällt alſo die Beſeitigung der
jenigen Mängel die die Tauglichkeit des Raumes
zum vertragsmäßigen Gebrauch aufheben oder
mindern Die ſogenannten Schönheitsrevara
turen ſind von der Sonderregelung ausgeſch oſſen

Polizeihunövorführung
Am Freitag vormittag fand auf dem Ge

lönde der Brandberge eine Vorführung der
Dienſthunde des Polizeipräſidiums zu Halle
ſtatt Ein reichhaltiges Programm war von
den beiden Schäferhunden Roland und
Fritz zu bewältigen Zu ihrer Ehre ſei ge

ſagt daß ſie zur größten Zufriedenheit die ge
ſtellten Aufgaben löſten

Leinenfuchen Gehorſamsübungen Sprung
wandſpringen wechfelte ab mit Stöberarbeit
und Dreſſur auf den Mann Viel komiſche
Momente gab es ſelbſtverſtändlich hierbei und
oft brauſte helles Gelächter über den Platz
wenn ein Hund auch ſeine eigene Meinung zu
haben glaubte

Jedenfalls konnte man die Liebe und indi
viduelle Behandlung der Führer zu ihren
Hunden ſehen denn ein Hund will mit Liebe
abgerichtet werden und nicht mit Schläge und
böſen Worten Die beiden Hunde waren nur
8 Wochen auf der ſtaatlichen Zuchtanſtalt für
Polizeihunde Grünheide und wurden vorge
führt durch Polizeioberwachtmeiſter Wagner

Fritz und Polizeiwachtmeiſter Roſen
treter Roland c 7

Polizeioberleutnant Lontzen unter deſſen
Oberleitung die Hunde ausgebildet waren

C T S

und der die Vorführungen leitete führte auch
ſeinen eigenen Hund Aſta vom Kriemitzgrund
mit Suchen vor und erzielte damit ebenfalls
gute Reſultate

Am Schluß der Vorführung dankten Poli
zeipräſident Oe xle und Polizeioberſt Brun
nengräber den vorführenden Herren für
die Mühe und liebevolle Sorgfalt die ſie auf
die Ausbildung verwandt hatten und drückten
ihnen ihre volle Anerkennung aus

Verfehlte Kommuniſtentricks
Gegen die Willkürakte des Krankenkaſſenvorſtandes
Auch die Stimmen des Gewerkſchaftsringes gültig

Neuwahl des Vorſtandes
Als die Wahlen zur Allgemeinen Ortskranken

kaſſe nicht nach dem Herzen der kommuniſtiſchen
Machthaber ausfielen und ſie ihre Alleinherrſchaft
wanken ſahen haben ſie bekanntlich durch zwei
raffinierte Tricks ſich am Ruder zu halten e
be erklärten ſowohl die Stimmen der bürgerlichen

rbeitgeber wie die der ihnen nicht genehmen
Verſicherten für ungültig und etablierten ſich dann
nachdem ſie ſo einigermaßen unter ſich waren u
neue als Krankenkaſſenvorſtand Die Einſprüche
ger dieſes Verfahren haben auf der ganzen

inie Erfolg gehabt wie aus nachſtehendem Be
richt hervorgehtDie Wahlen der Vertreter zum Ausſchuß der

Allgemeinen Ortskrankenkaſſe Halle haben ver
er die Oeffentlichkeit Nachem die Stimmzettel des Wahlvorſchlages der All

gemeinen Arbeitgebervereinigung Halle infolge
eines angeblichen Formfehlers für ungültig er
klärt worden waren wurden aus dem gleichen
Grunde auch die auf den Wahlvorſchlag des Ge
werkſchaftsringes deutſcher Arbeiter Angeſtellten
und Beamtenverbände entfallenden Stimmen für
ungültig erklärt ſo daß zurzeit eine ganz beträcht
lache Anzahl von Jntereſſenten aus der Mit
wirkung im en der Allgemeinen Orts
krankenkaſſe ausgeſchaltet iſt Es war ſelbſtver

e daß auch der Gewerkſchaftsring deutſcher
rbeiter Angeſtellten und Beamtenverbände

W dieſe Maßnahme des Wahlvorſtandes beim
rſicherungsamt und auch gegen die Wahl derVorſtandsmitglieder Einſpruch erhoben hat

Das Verſicherungsamt hat auf den Einſpruch
des Gewertkſchaftsringes entſchieden daß die
Feſt b des Ergeb niſſes der Wahl
der Vertreter der Verſicherten für den Ausſchuß
der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe un gültig iſt
Der Vorſtand der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe
hat das Wahlergebnis auf Grund der bei der
Wahl am 14 Februar 1925 abgehaltenen Stimmen
unter Berückſichtigung der Entſcheidung des Ver
ſicherungsamtes daß die für die Liſte 4 Gewerk
vereine Gewerkſchaftsring deutſcher Ar
beiter Angeſtellten und Beamtenverbände ab
gegebenen Stimmen wegen der nicht völligen
Uebereinſtimmung der Stimmzettel mit der Wahl
vorſchlagsliſte nicht als ungültig anzuſehen ſind
nern ellen

uf Grund dieſer Neufeſtſetzung des Wahl
ergebmiſſes iſt die Wahl der Vertreter der Ver
ſicherten zum Vorſtand der Kaſſe neu vorzunehmen

Vom zuge verſtümmelt
Auf den Schienen der Halberſtädter Eiſenbahn

fand man heute früh einen völlig verſtümmelten
Körper der von einem Perſonenzuge etwa 800
Meter weit geſchleift war Der Tote wurde als
ein 21jähriger Poſtbeamter aus Halle feſtgeſtellt
Er hat wahrſcheinlich Selbſtmord begangen indem
er ſich in der Nähe der Eiſenbahnunterführung an
der Deſſauer Straße auf die Schienen legte

Frühlingsfeſt desKöniginLuiſe Bundes
Jn großer Zahl hatten ſich nationale Kreiſe

am Donnerstagabend in der Saalſchloßbrauerei
zuſammengefunden Es galt ein Frühlingsfeſt

h aus Anlaß des zweijährigen Beſtehens
Ortsgruppe Halle des Königin Luiſe Bundes

Umfangreich war das Programm Die Stahl
helmkapelle zauberte durch ihre Frühlingsweiſen
wahre Frühlingsſtimmung hervor Chorgeſänge
von Mitgliedern des Bundes waren gut ein
ſtudiert

m Mittelpunkt der Veranſtaltung ſtanden
einige 237 auf friſcher Grasfläche Wahre
Blumengewinde reizende rühlingsſträuße
mit größter Mühe und Hingabe von Bundes
kameradinnen dargebracht unter Scheinwerfer
beleuchtung ernteten vollſte Anerkennung Ein
Fackelrundgang ſchloß ſich ann einem Schluß wort gab die Vorſitzende des

Bundes Frl Reichenbach einen kurzen Rückblick
auf die verfloſſene Wahl Gott möge unſerem
neuen Reichspräſidenten von Hindenburg Kraft
geben daß er den Wünſchen des deutſchen Volkes

werden könne Jm allgemeinen nahm
ie Feier einen recht erhebenden Verlauf

Wetterbericht der Wetterwarte Jlmenau

Das inländiſche Tief ſcheint eine ausgedehnte
weſtlich bis nach Frankreich und dem Mittelmeer
reichende Tiefdruckwelle zu entwickeln die das
Hoch weiter nach Norden abdrängen wird Für
ſpäter iſt daher wieder zunehmende Bewölkung
zu erwarten

Vorausſage für Sonnabend Zu
nächſt noch heiter ſpäter zunehmend bewölkt und
etwas Gewitterneigung

MAGG hree
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Die Reſchseſſenbahn demenkfert
Die Preſſeſtelle der Reichsbahndirektion Halle

teilt mit
Von einer Berliner Korreſpondenz iſt die Mit

teilung verbreitet worden daß ein weiterer Ab
bau von 30 000 Köpfen bei der Deutſchen Reichs
bahn ine ſolche Nachricht muß als
unzutreffend bezeichnet werden wenngleich auch
ugegeben werden muß daß der Perſonalbeſtandber eichsbahn noch über dem Friedensſtand an

einzelnen Orten liegtu den Fall daß ſich tatſächlich an ſolchen
Stellen eine weitere Einſchränkung als notwendig
erweiſen ſollte ſt keineswegs beabſichtigt die

ahlung von Penſionen und rtegeldern grund
a zu vermeiden Die Präſidentenbeſprechung

atte vornehmlich den Zweck die Teilnehmer über
die Lage der Reichsbahn eingehend zu unterrichten

Proteſte der Beamten

n en in der Reichsbahn erhoben ren inſpruch e en den angekündigten
neuen Perſonalabbau Auch in rer erk
ſtättenverſammlungen ſo in Berlin Potsdam
Königsberg und Hamburg wurde gegen die an
gekündigten Maßnahmen proteſtiert und von
neuem die Erſetzung des Generaldirektors Oeſer

wen vorgebildeten Eiſenbahnfachmann ge
ordert

Jn der Eiſenbahnerverſammlung in Berlin
Rummelsburg nannte der Vorſitzende der Ge
werkſchaften den Dawesplan für die Reichsbahn
als ruinös und nie erfüllbar Nach den Mit
teilungen des Vorſtandes ſollen insgeſamt noch
8 Prozent der Eiſenbahner abgebaut werden Die
Einnahmen der Reichsbahn blieben bis jetzt zu
etwa 30 Prozent hinter dem Voranſchlag des
Dawesplanes für 1925 zurück

Um die Lanögemeindeorönung
Jm Preußiſchen Landtag wurde geſtern über

eine neue Stadt und Landgemeindeordnung
beraten Das Zentrum hoffte ſeine Anträge
gleich in dieſer Sitzung durchzubringen ſchei
terte aber am allgemeinen Widerſpruch Be
ſonders die Deutſchnationalen wehrten ſich mit
Recht gegen die Einrichtung von Landbürger
meiſtereien die mehrere Gemeindebezirke zugleich
umfaſſen ſollen Das würde eine Entmündi
gung der n und eine ſchwere Be
läſtigung der Gemeindebewohner ſein die um
iede Kleinigkeit den Weg zu dem Ort machen
müßten in dem der Herr Landbürgermeiſter
wohnt Außerdem will man nicht daß ohne
Notwendigkeit neue koſtſpielige Behörden und
Verſorgungsſtellen für Parteigetreue entſtehen

Die Anträge wurden dem zuſtändigen Aus
ſchuß überwieſen der auch das Wahlgeſetz für
z r ovimziallandtags und Kreistagswahlen

rate

Ein Unglücksfall der leicht ſchwerere Folgen
hätte haben können ſpielte ſich heute nacht in
der Kleinen Steinſtraße ab In einem Weinlokal
in der Brüderſtraße waren Gäſte aus Merbitz
die mit einem Auto angekommen waren ab
eſtiegen Jn vorgerückter Stunde kam der zure gehörende Buchhalter S aus Merbitz zum

Chauffeur der mit dem Kinde des S im Auto
ſitzen geblieben war und bat ihn ins Lokal zu
kommen Als der Chauffeur ſeinen n ver
laſſen hatte ſetzte ſich S ins Auto und fuhr los
Aber es gelang ihm nicht in die Kleine Stein
ſtraße einzubiegen und das Auto fuhr mit voller
Gewalt gegen einen Pfeiler des Vorgartens des
Amtsgerichts Das Vorderteil des Autos wurde
zertrümmert die Glasſcheibe zerbrach und Splitter
davon verletzten das Kind des Unvorſichtigen ſo
ſchwer nach Anlegung eines Verbandes
auf der nitätswache in die Klinik geſchafft
werden mußte S iſt ſelbſt von einem Glas
ſplitter verwundet

Verhaftung eines Spitzbuben Vor einigen
gen war in einem optiſchen Geſchäft in der

per eingebrochen worden Dem Diebe
wurden verſchiedene wertvolle Photographen
apparate uſw zur Beute Jetzt iſt es gelungen
des Täters habhaft zu werden Einen großen
Teil der Beute konnte man ihm noch abnehmen
Jm Beſitz des Diebes befindet ſich eine Jange

wie ſie r oder r zum Markieren ihrer ren verwenden Sie iſt mit aus
wechſelbaren Ziffern verſehen mit denen das be
treffende Stück durchlocht wird zen
ſtammt die Zange von einem e a n Halle
oder Leipzig Ferner fand ſich im Beſitz des
Spitzbuben eine ſchwarze Remontoir Weckeruhr
Se chenuhr Die Zange trägt das Zeichen

br M 5204 die Uhr Swiß 28 281 Nach
richten zur Ermittlung der Eigentümer erbittet
die Kriminalpolizei Zimmer 38 oder 56

Die Feuerwehr wurde geſtern nach dem Grund
ſtück Unterberg 7 wo die Aſchengrube
brannte Die Gefahr war raſch beſeitigt

Schlägerei Vergangene Nacht entſtand auf
dem Marktplatz eine Schlägerei bei der das
Ueberfallkommando eingreifen mußte Zwei Per
W 7 ſind durch Stockhiebe verletzt und mußten
ich in ärztliche Behandlung begeben

Ein Schuß wurde geſtern abend um 8 Uhr
40 Min vom Klausberg her in der Richtung auf
den Garten der Saalſchloßbrauerei abgegeben wo
gerade eine Feſtlichkeit ſtattfand Die Kugel
durchſchlug einem jungen Manne die linke Hand
Die Polizei nahm ſofort Nachforſchungen nach
dem Täter auf aber ohne Erfolg

Eine Frauenleiche wurde heute früh von einem
Gondelbeſitzer an der Rainſtraße als ſie dort an
trieb gelandet Die Perſonalien ſind noch nicht

Ta
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Die Schonzeit für Virb Hafſel und Fa
ſanenhähne beginnt in dieſem Jahre mit dem
18 Mai

Das Jugendzelt hat ſich am Sonntag gern in
den Dienſt des Muttertages geſtellt Dies iſt in
weiten Kreiſen der Stadt wohltuend empfunden
worden Jn den nächſten Tagen werden wichtige
Spezialverſammlungen abgehalten in denen
brennende Jugend und Zeitfragen behandelt
werden ſollen Näheres im Jnſeratenteil

Stadttheater Am heutigen Freitag 72 Uhr
findet die Green von Cosi kan tutte invollſtändig neuer Jnſzenierung unter Leitung
von Generalmuſikdirektor Erich Band ſtatt
Sonnabend 728 Uhr Kreidekreis Sonntag
abend 72 Uhr erſte Wiederholung von Cosi
fan tutte Montag Hoffmanns Erzählungen

Das Thaliatheater bringt am Sonntag 72 Uhrden San von Lenbach und Schwartz Der
blaue Heinrich noch einmal zur Aufführung

Muſikfeſt im HeydrichKonſervatorium In der
Aufführung des Operndramas Amen am
17 Mai 118 Uhr vormittags im Stadttheaterſind die Hauptrollen mit Frau von Eberſtein
Dora Frau Schäfer Kampf Wirtſchafterin

Georg Stamm Reinhard und Ewald Böhmer
Thomas Hans Kaufmann Eberhardt ſowie

Hugo Vergholz Konrad vom Stadttheater
beſetzt Jm Chor ſtehen Soloſänger an der Spitze

Blutreinigungskuren Der Gedanke den Körper
in ſeinen natürlichen Ab wehrmaßnahmen gegen
Krankheitez zu unterſtützen iſt uralt Von dieſem
Gedanken gingen ſchon unſere Vorfahren aus
wenn ſie Reinigungsfrühjahrskuren machten
Zweifellos haben ſogenannte ler
auch heute noch ihre volle Berechtigung eber die
Mittel wodurch wir die geſteigerten Lebens und
Wachstumsenergien der Frühjahrszeit planmäßig
für unſeren Organismus ausnützen können wird
der am Dienstag den 19 Mai im großen Thalia
aal ſtattfindende Vortrag Aufklärung bringen
a in Verbindung damit auch ein Film zur Vor

führung kommt iſt der Abend beſonders zu
empfehlen ſiehe Jnſerat

Lichtſpiele Gr Ulrichſtraße
Eine Tragikomödie zieht vor unſeren Augen

vorüber Das Blumenmädchen vom Pots
damer Platz von bekannten Größen gefilmt
zeigt Berlin wie es weint und lacht zeitigt
die verquickleſten Situationen und einen glück
lichen Schluß Eine gute Szenerie und Photo

raphie zeichnen den Film ausJ Zu erwähnen ſei noch ein luſtiger Er
Einakter und gute Aufnahmen von den Hin
denburgfeierlichkeiten in Berlin nebſt einer
Wochenſchau aus aller Welt

7

Die Leipziger Seidel Sänger warten in ihrenamüſanten Darbietungen in den C T Licht

ſpielen am Riebeckplatz mit einem neuen
reichhaltigen Programm auf und entfeſſeln aufs
neue ſtürmiſche Heiterkeitsausbrüche Daneben
läuft ein harmloſer aber guter Film Menſchen
im Nebel ger Handlung nach mancherlei
rrungen und en n zum u Endeführt Glänzend gelungen ſind die ufnahmen

von Hindenburgs Einzug in Berlin die oft
vom Beifall des Publikums begleitet die Per
ſönlichkeit unſeres neuen Reichspräſidenten in
greifbare Nähe rücken

Mittellungen oon Vereinen aſc werden vnter leſer Kudeſt zum
eemäßlgteo Preiſe ooo 50 Solöpfa für die Zelle aufgenommen

Bühhnenvolksbund Sonnabend 16 Mai Reihe B
idekreis Platzbezahlung bis 16 f 7

Mai e n Hoffmanns Erzählungen
ai

Der
Montag 18
Platzbezahlung bis 18

Runöfunkprogramm
Leipziger Meßamtſender Sonnabend 16 Mai Wirtſchaſterngtfunt 10 Uhr 4 Uhr 6 Uhr 6,15 Uhr

Rundfunk für Unterhaltung und Belehrung 10,15 Uhr
Was die Zeitung bringt 12 Uhr Mittagsmuſik auf
der Hupfeld Phonola 12,55 Uhr Nauener Zeitzeichen
1 uhr Sörſen und Preſſebericht 4,30 6 Uhr Kon
zert der Hauskapelle 6,30 6,45 Uhr Funkbaſtelſtunde

7,30 Uhr HansBredowSchule Engliſcher Sprach
kurſus Frl Dr Muſold 12 Lektion Dresdener
Abend 7,30 8 Uhr Vortrag Dr Hans Volkmann
Eduard Grieg 8,15 Uhr GriegAbend Mitwirkende

Toni Hintze Bloch Violine Lelia Rinck Alt Prof
Karl Pretzſch Klavier das Dresdener Streichquartett
Fritzſche Schneider Riphahn Kropholler Anſchließend
etwa 9,30 Uhr Preſſebericht und Sportfunkdienſt

Geſchäfſtsverkehr
Das zarte Geſchlecht verdankt ſeinen Namen nichtnur nen im d ältnis zu dem des Mannes weſent

lich zarteren Empfinden ſondern auch dem Umſtande
daß es zarter gebaut und ſeine Haut zarter und weicher
iſt als beim Manne Eine Frau alſo die ſich das
angeborene Zarte und Roſige ihrer Haut zu erhalten
weiß wird ſtets vom Reiz und der Anmut der Jugend
umfloſſen bleiben Der größte Feind der Haut iſt
minderwertige Seife Nur eine erprobte milde neu
trale Seife wie die mediziniſche SteckenpferdSeife
die beſte Lilienmilchſeife die durch ihren Zuſatz von
Borax heilend auf alle Hautunreinigkeiten wirkt und
eine zarte ſammetweiche Haut t iſt zur erfolg
reichen Hentpfiege berufen Mit ihrer Hilfe läßt
ſich am beſten Schuppen Schweiß und Fett die die
Hautporen verſtopfen und das freie Atmen der Haut
verhindern entgegenwirken

Eigentum und Verlag Saale zjeitungs Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b H

alle a d Berantwortlich für den redaktionellen
il Dr Erich Krüger Halle a d für denAnzeigenteil Fr Boeltger Halle a d S Sprechder Schriftleltung Wochentäglich nur von 9 bisUhr Für Anfeewadrung unverlangter Manuſkripte

feſtgeſtellt

hen zu RM 6
i füllt daraus das

bst naoh und hat
Koeh dieGarantie dor Echtheit

KAehtung auf ua vorgehen Plombenverseohinß

wird keinerlei Gewähr Kbernommen
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